
Projekt
«Gewerbe trifft Schule»



Entstehung des Projektes:

• Aufgrund der Doppelfunktion als Präsidentin der Schulkommission 
und des Gewerbevereins kenne ich die Anliegen beider Seiten

• Inspiriert wurde das Projekt durch die Hasli-Olympiade vom 
Gewerbeverein Oberhasli (Gerhard Fischer)
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Ziel und Zweck des Projektes:

• Startschuss zum Thema Berufswelt für Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse

• Erste Kontaktaufnahme zwischen zukünftigen Berufsleuten und Betrieben aus 
der Region

• Attraktivitätssteigerung der handwerklichen Berufe und Abbau von 
Vorurteilen 

• Klärung Anforderungen und Möglichkeiten von Berufsausbildungen 

• Wertvolle Informationsplattform für Eltern von zukünftigen Berufsleuten 

• Informationsplattform für Lehrkräfte
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Inhalt und Durchführung: 

• Schülerinnen und Schüler werden in rund 10 themenbezogene 
Gruppen eingeteilt (je nach Präferenzen) 

• Pro Unternehmen drei Erkundungstouren à ca. 5 Schülerinnen und 
Schüler

• Dauer pro Erkundungstour im Unternehmen: 1 Std. 15 Minuten 

• Im Anschluss an den Tag: 16.00 Uhr Gesprächsrunde inkl. Apéro
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Gesprächsrunde inkl. Apéro:

• Förderung des gegenseitigen Kennenlernens (zukünftige Berufsleute, 
Lehrkräfte, Betriebe und Eltern)

• Austausch von Erfahrungen aller Beteiligten 

• Aufbau und Kontaktpflege zwischen regionalen Betrieben und 
Schulen 

• Anschluss innerhalb der Region fördern
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Erfahrungen aus der 1. Durchführung: 

• Schülerinnen und Schüler müssen sich besser mit Fragen auf 
diesen Tag vorbereiten 

• Lehrkräfte sollen zukünftig noch besser miteinbezogen werden 
(Erstellung einer Checkliste für Lehrkräfte)
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Haben Sie noch Fragen?
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Berufswahl
aus der Sicht eines Arbeitgebers
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Berufslehre

Schule

Multi-

check

Persön-
liches

Schnupper
-lehre
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Schule

gute Sprachkenntnisse

Noten

Stützkurse

Multicheck

Wo bin ich stark

Was ist für mich geeignet

Woran muss ich noch arbeiten

gutes lesen und schreiben Branchen spez. Eignungskurse
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Persönliches

Auftreten, Kleider

Motivation 
was bin ich bereit dafür zu tun

Eigeninitiative

Schnupperlehre

Selber anrufen

Vorbeigehen

Schreiben

Umgangsformen Wo finde ich Schnupperstellen

Natel
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Lehrabbruch

Verharmlosung von Situationen
(In Schutz nehmen «armes Kind»)

Schulische Probleme

Probleme mit den Eltern
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Haben Sie noch Fragen?


